
Hallo Heidi, hallo Violet_Pixie,

danke für eure Anregungen! 

Ich finde Märchen auch noch immer super! Der Bedarf lässt angeblich nach. Aber ich hab Kinder in der
Verwandtschaft, die immer noch drauf stehen.



Ja, stimmt, wenn ein Märchen mit "Es war einmal..." anfängt, klingt das schon besser! Aber da es
die Frau Holle-Geschichte schon gibt, hab ich mir gedacht, ich fang tatsächlich an wie eine Art Oma, die
gerade einem Kind das Märchen vorliest. Vielleicht sollte ich da doch noch was ändern.... 

Die "Goldene Nina" hab ich gewählt, weil ich schon eine Pechmarie in der Geschichte hab und
den Namen nicht zweimal vergeben wollte. Die Kaffeehaus-Idee ist wirklich nicht so gelungen - vielleicht ist
es wirklich besser, einen Süß- oder Spielwarenladen zu beschreiben - so was lieben Kinder ja! :-) 



Die Geschichte geht weiter, indem Frau Holle Schneewittchen bittet, ihr einen ihrer Zwerge als Aushilfe zu
überlassen, dann kommen noch einige Abenteuer dazu. Das böse Rumpelstilzchen schleicht sich ein, die
Pechmarie hat einen Sinneswandel hinter sich...



Ich werde bald das nächste Kapitel im Forum veröffentlichen!

Liebe Grüße

MarieAnn

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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